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Lang & Schwarz Aktiengesellschaft 

 

Nachtrag Nr. 11 vom 03. März 2015 

 

nach § 16 Absatz 1 WpPG 

 

zum 

 

Basisprospekt der Lang & Schwarz Aktiengesellschaft vom 16. Juni 2014  

 

über  

 

derivative Produkte 
 

Optionsscheine auf Aktien/aktienvertretende Wertpapiere 

[Capped-]Bonus-Zertifikate auf Aktien/aktienvertretende Wertpapiere 

Discount-Zertifikate auf Aktien/aktienvertretende Wertpapiere 

[SFD-]Turbo-Zertifikate auf Aktien/aktienvertretende Wertpapiere 

[SFD-]Endlos-[Smart-]Turbo-Zertifikate auf Aktien/aktienvertretende Wertpapiere 

[Capped-]Bonus-Zertifikate bezogen auf einen Aktienkorb 

Optionsscheine auf Indizes 

[•-][Indextracker-][Endlos-]Zertifikate auf Indizes 

[Capped-]Bonus-Zertifikate auf Indizes 

[SFD-][X-]Turbo-Zertifikate auf Indizes 

[SFD-][X-]Endlos-[Smart-]Turbo-Zertifikate auf Indizes 

Optionsscheine auf einen Wechselkurs 

[SFD-]Turbo-Zertifikate auf einen Wechselkurs 

[SFD-]Endlos-Turbo-Zertifikate auf einen Wechselkurs 

Optionsscheine auf auf Zinsterminkontrakte 

[SFD-]Turbo-Zertifikate auf Zinsterminkontrakte 

[SFD-]Endlos-[Smart-]Turbo-Zertifikate auf Zinsterminkontrakte mit Roll-Over 

[SFD-]Turbo-Zertifikate auf Rohstoffe 

[SFD-]Endlos-Turbo-Zertifikate auf Rohstoffe 

[SFD-]Turbo-Zertifikate auf Rohstoff-Future-Kontrakte mit Roll-Over 

[SFD-]Endlos-[Smart-]Turbo-Zertifikate auf Rohstoff-Future-Kontrakte mit Roll-Over 

[SFD-]Turbo-Zertifikate auf einen Fonds 

[SFD-]Endlos-Turbo-Zertifikate auf einen Fonds 
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Die Emittentin hat am 03. März 2015 entschieden weitere Endlos-Zertifikate bezogen 

auf Indizes, welche sich jeweils auf einen Wikifolio-Index als jeweiligen Basiswert 

beziehen, zu emittieren. Aufgrund dieser neuen Umstände wird der Abschnitt 

„Informationen über den Basiswert“ auf Seite 74 des Basisprospektes im Hinblick auf 

den Unterabschnitt „Wikifolio-Indizes als Basiswert“ wie folgt ergänzt: 

 

Ergänzend zu den Angaben im Basisprospekt erfolgen die nachfolgenden Angaben zu den 

Wikifolio-Indizes, so dass diese im Zusammenhang mit den im Basispropekt gemachten 

allgemeinen Angaben zu Wikifolio-Indizes gelesen werden sollten: 

 

Indexbeschreibung: Rentenaktien (00000766) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Rentenaktien (00000766) handelt es sich um einen Strategieindex, 
der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem er das fiktive 
Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 
Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden 
können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 
fundamentaler und sonstiger Analysen:  
 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 
Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 
Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 

Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 

Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 

Kurslücken/Gaps) 

 Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength 

Index (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On 

Balance Volume (OBV)) 

 Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

 Intermarketanalyse 

 Die relative Stärke 
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 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Top down – Bottom up 

 Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 

 Newstrading 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: sichere Holdings (88383) 
 
Bei dem Wikifolio-Index sichere Holdings (88383) handelt es sich um einen Strategieindex, 
der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem er das fiktive 
Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 
Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 
Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 
Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch), 
Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender fundamentaler 
Analysen:  
 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: aribotutobene (ATB08) 
 
Bei dem Wikifolio-Index aribotutobene (ATB08) handelt es sich um einen Strategieindex, der 
an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem er das fiktive 
Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate, sonstige 
Anlagezertifikate), Hebelprodukte (Knock-Out-Produkte, Optionsscheine, 
sonstige Hebelprodukte) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender sonstiger 
Analysen:  
 

 Newstrading 
 

Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Top of Analysts Österreich (BEX01) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Top of Analysts Österreich (BEX01) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 
Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden 
können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien Sonstige), Aktien Europa (Aktien Europa Select) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender fundamentaler 
Analysen:  
 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: BIGFIVE (BIG05) 
 
Bei dem Wikifolio-Index BIGFIVE (BIG05) handelt es sich um einen Strategieindex, der an 
den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem er das fiktive 
Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 
Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 
Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 
Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender fundamentaler 
Analysen:  
 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 
Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 
Umfeld) 

 Regionalanalyse 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Top down – Bottom up 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: p-alpha_Deutschland_Defensiv (DAXPA) 
 
Bei dem Wikifolio-Index p-alpha_Deutschland_Defensiv (DAXPA) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt. 
 
Die Anlagestrategie wird dabei durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien abgebildet, 
wobei als Grundlage für diese Wertpapiere Baskets und Indizes dienen: 
 

ETFs (ETFs DAX) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 
fundamentaler und sonstiger Analysen:  
 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 
Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 
Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 
Kurslücken/Gaps) 

 Trendbestimmungsindikatoren (wie Directional Movement Index (DMI), 

Average Directional Movement Index (ADX), Range Action Verification Index 

(RAVI)) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength 

Index (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On 

Balance Volume (OBV)) 

 Die relative Stärke 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Dividenden - Chancen Weltweit (DIVWW) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Dividenden - Chancen Weltweit (DIVWW) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 
Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 
Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer und 
fundamentaler Analysen:  
 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: dWeb Asset&Trend (DWEB0) 
 
Bei dem Wikifolio-Index dWeb Asset&Trend (DWEB0) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 
Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 
Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 
Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch), 
Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate, sonstige 
Anlagezertifikate), Hebelprodukte (Knock-Out-Produkte, Optionsscheine, 
sonstige Hebelprodukte) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer und 
sonstiger Analysen:  
 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 
Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 
Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 

Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 

Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 

Kurslücken/Gaps) 

 Trendbestimmungsindikatoren (wie Directional Movement Index (DMI), 

Average Directional Movement Index (ADX), Range Action Verification Index 

(RAVI)) 

 Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

 Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse 

und fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength 

Index (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 
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Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On 

Balance Volume (OBV)) 

 Die relative Stärke 

 Market Profile 

 Newstrading 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: faktor faktor (FAKTR) 
 
Bei dem Wikifolio-Index faktor faktor (FAKTR) handelt es sich um einen Strategieindex, der 
an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem er das fiktive 
Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 
Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 
Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 
Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch), 
Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate, sonstige 
Anlagezertifikate), Hebelprodukte (Knock-Out-Produkte, Optionsscheine, 
sonstige Hebelprodukte) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender fundamentaler 
Analysen:  
 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 
Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 
Umfeld) 

 Regionalanalyse 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Top down – Bottom up 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: High Yielder Forever! (HYF00) 
 
Bei dem Wikifolio-Index High Yielder Forever! (HYF00) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 
Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 
Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 
Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch), 
Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate, sonstige 
Anlagezertifikate), Hebelprodukte (Knock-Out-Produkte, Optionsscheine, 
sonstige Hebelprodukte) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender fundamentaler 
und sonstiger Analysen:  
 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 
Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 
Umfeld) 

 Regionalanalyse 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet.  
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Indexbeschreibung: MH Dividend Strategy (000MHDSC) 
 
Bei dem Wikifolio-Index MH Dividend Strategy (000MHDSC) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte und rentenbasierte 
Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive 
Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

Fonds (Fonds Immobilien, Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, 
Fonds DAB, Fonds Misch) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 
fundamentaler und sonstiger Analysen:  
 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 
Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 
Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse 

und fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Regionalanalyse 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Top down – Bottom up 

 Newstrading 

 Flowtrading 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 
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Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Directors Dealing (MHW09) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Directors Dealing (MHW09) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt. 
 
Die Anlagestrategie wird dabei durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien abgebildet, 
wobei als Grundlage für diese Wertpapiere Baskets und Indizes dienen können: 
 

Hebelprodukte (Optionsscheine) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender fundamentaler 
und sonstiger Analysen:  
 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Megatrend: Internet of Things (MIOT1) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Megatrend: Internet of Things (MIOT1) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte und rentenbasierte 
Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive 
Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Europa Bonds), Fonds (Fonds Geldmarkt) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer und 
fundamentaler Analysen:  
 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 
Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 
Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Trendbestimmungsindikatoren (wie Directional Movement Index (DMI), 

Average Directional Movement Index (ADX), Range Action Verification Index 

(RAVI)) 

 Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

 Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse 

und fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Regionalanalyse 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Top down – Bottom up 
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Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Wachstumschance Plus (WPLUS) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Wachstumschance Plus (WPLUS) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Länder Europa, ETFs Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs 
DAX, ETFs Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Aktien, Fonds 
Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch), Hebelprodukte (Optionsscheine, 
sonstige Hebelprodukte) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 
fundamentaler und sonstiger Analysen:  
 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 
Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 
Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 

Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 

Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 

Kurslücken/Gaps) 

 Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength 

Index (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On 

Balance Volume (OBV)) 

 Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 
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 Regionalanalyse 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Top down – Bottom up 

 Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 

 Newstrading 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Trading_0070_30 (143002) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Trading_0070_30 (143002) handelt es sich um einen Strategieindex, 
der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem er das fiktive 
Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 
Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 
Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 
Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch), 
Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate, sonstige 
Anlagezertifikate), Hebelprodukte (Knock-Out-Produkte, Optionsscheine, 
sonstige Hebelprodukte) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer und 
fundamentaler Analysen:  
 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 
Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 
Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 

Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 

Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 

Kurslücken/Gaps) 

 Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Intermarketanalyse 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 
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Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Langfristig_Trends (190410) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Langfristig_Trends (190410) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 
Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 
Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer und 
fundamentaler Analysen:  
 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 
Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 
Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Trendbestimmungsindikatoren (wie Directional Movement Index (DMI), 

Average Directional Movement Index (ADX), Range Action Verification Index 

(RAVI)) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Regionalanalyse 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: TAM PrivateEquityShares Global (220876) 
 
Bei dem Wikifolio-Index TAM PrivateEquityShares Global (220876) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 
Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden 
können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender fundamentaler 
Analysen:  
 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 
Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 
Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Gefallene Engel Trading (507090) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Gefallene Engel Trading (507090) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt. 
 
Die Anlagestrategie wird dabei durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien abgebildet, 
wobei als Grundlage für diese Wertpapiere Baskets und Indizes dienen können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 
Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 
Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 
Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch), 
Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate, sonstige 
Anlagezertifikate) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 
fundamentaler und sonstiger Analysen:  
 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 
Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 
Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 
Kurslücken/Gaps) 

 Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse 

und fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Newstrading 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Wachstum und Chancen Offensiv (777AAA) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Wachstum und Chancen Offensiv (777AAA) handelt es sich um 
einen Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert 
indem er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 
Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 
Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 
Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch), 
Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate, sonstige 
Anlagezertifikate), Hebelprodukte (Knock-Out-Produkte, Optionsscheine, 
sonstige Hebelprodukte) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 
fundamentaler und sonstiger Analysen:  
 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 
Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 
Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

 Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength 

Index (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On 

Balance Volume (OBV)) 

 Die relative Stärke 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Regionalanalyse 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 
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 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Top down – Bottom up 

 Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 

 Newstrading 

 Flowtrading 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Ballistic Bird Invest (777MSF) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Ballistic Bird Invest (777MSF) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 
Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 
Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 
Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch), 
Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate, sonstige 
Anlagezertifikate), Hebelprodukte (Knock-Out-Produkte, Optionsscheine, 
sonstige Hebelprodukte) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender fundamentaler 
und sonstiger Analysen:  
 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 
Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 
Umfeld) 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Bruno strongindustries (BRUNO1) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Bruno strongindustries (BRUNO1) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 
Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 
Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 
Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender fundamentaler 
Analysen:  
 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 
Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 
Umfeld) 

 Regionalanalyse 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: p-alpha_Deutschland-Offensiv (DPALS1) 
 
Bei dem Wikifolio-Index p-alpha_Deutschland-Offensiv (DPALS1) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt. 
 
Die Anlagestrategie wird dabei durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien abgebildet, 
wobei als Grundlage für diese Wertpapiere Baskets und Indizes dienen: 
 

ETFs (ETFs DAX) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 
fundamentaler und sonstiger Analysen:  
 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Die relative Stärke 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Dream Team (DT2014) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Dream Team (DT2014) handelt es sich um einen Strategieindex, der 
an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem er das fiktive 
Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 
Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 
Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 
Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch), 
Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 
fundamentaler und sonstiger Analysen:  
 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 
Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 
Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 

Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 

Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 

Kurslücken/Gaps) 

 Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

 Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse 

und fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength 

Index (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On 

Balance Volume (OBV)) 

 Die relative Stärke 
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 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Exponentialfunktion (EHOCHX) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Exponentialfunktion (EHOCHX) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 
Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden 
können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender fundamentaler 
Analysen:  
 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 
Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 
Umfeld) 

 Regionalanalyse 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Aktienwerte mit GD (ERFOLG) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Aktienwerte mit GD (ERFOLG) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 
Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden 
können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer 
Analysen:  
 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength 

Index (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On 

Balance Volume (OBV)) 

 Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Global Growth Stocks (GLGRST) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Global Growth Stocks (GLGRST) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 
Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden 
können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 
fundamentaler und sonstiger Analysen:  
 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 
Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 
Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 

Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 

Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 

Kurslücken/Gaps) 

 Trendbestimmungsindikatoren (wie Directional Movement Index (DMI), 

Average Directional Movement Index (ADX), Range Action Verification Index 

(RAVI)) 

 Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Zeitzyklen (wie Dominante Zyklen/Translation, Saisonale Zyklen, 

Präsidentschaftszyklen) 

 Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength 

Index (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On 

Balance Volume (OBV)) 

 Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

 Die relative Stärke 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Regionalanalyse 
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 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 

 Newstrading 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: JL Standard (JLB001) 
 
Bei dem Wikifolio-Index JL Standard (JLB001) handelt es sich um einen Strategieindex, der 
an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem er das fiktive 
Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt. 
 
Die Anlagestrategie wird dabei durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien abgebildet, 
wobei als Grundlage für diese Wertpapiere Baskets und Indizes dienen: 
 

ETFs (ETFs Länder Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs 
Welt, ETFs Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs 
DAX, ETFs Branchen, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer 
Analysen:  
 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 
Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 
Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 

Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 

Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 

Kurslücken/Gaps) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength 

Index (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On 

Balance Volume (OBV)) 

 Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

 Die relative Stärke 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Opportunities by JB (OPPBJB) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Opportunities by JB (OPPBJB) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 
Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 
Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 
Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch), 
Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate, sonstige 
Anlagezertifikate), Hebelprodukte (Knock-Out-Produkte, Optionsscheine, 
sonstige Hebelprodukte) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender sonstiger 
Analysen:  
 

 Newstrading 

 Flowtrading 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: RmP MD 1 - Dividendenstrategie (RMPMD1) 
 
Bei dem Wikifolio-Index RmP MD 1 - Dividendenstrategie (RMPMD1) handelt es sich um 
einen Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert 
indem er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 
Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 
Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 
Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender fundamentaler 
Analysen:  
 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 
Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 
Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: RmP MD 2 - Tradingstrategie (RMPMD2) 
 
Bei dem Wikifolio-Index RmP MD 2 - Tradingstrategie (RMPMD2) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 
Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 
Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 
Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender sonstiger 
Analysen:  
 

 Newstrading 
 

Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: SEC - Hidden Champions II (SECHC2) 
 
Bei dem Wikifolio-Index SEC - Hidden Champions II (SECHC2) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 
Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 
Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer und 
fundamentaler Analysen:  
 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength 

Index (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On 

Balance Volume (OBV)) 

 Die relative Stärke 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Chancenorientiertes Wachstum (SW2013) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Chancenorientiertes Wachstum (SW2013) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 
Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 
Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 
Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch), 
Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 
fundamentaler und sonstiger Analysen:  
 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 
Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 
Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 

Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 

Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 

Kurslücken/Gaps) 

 Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

 Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse 

und fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

 Intermarketanalyse 

 Die relative Stärke 
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 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Turnaround + Income (TPLUSE) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Turnaround + Income (TPLUSE) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 
Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 
Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 
Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch), 
Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate, sonstige 
Anlagezertifikate), Hebelprodukte (Knock-Out-Produkte, Optionsscheine, 
sonstige Hebelprodukte) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 
fundamentaler und sonstiger Analysen:  
 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 
Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 
Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

 Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse 

und fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

 Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength 

Index (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On 

Balance Volume (OBV)) 

 Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

 Intermarketanalyse 
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 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Value Dividend Growth Strategy (VDGINV) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Value Dividend Growth Strategy (VDGINV) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte und 
rohstoffbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in das 
fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien TECDAX, Aktien Sonstige, Aktien 
MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA (Aktien Dow 
Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien International 
(Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Länder Europa, ETFs Nordamerika, 
ETFs Welt, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 
Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Gesamt, ETFs Basic 
Resources, ETFs Sonstige) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender fundamentaler 
Analysen:  
 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 
Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 
Umfeld) 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: all inclusive (YIXALL) 
 
Bei dem Wikifolio-Index all inclusive (YIXALL) handelt es sich um einen Strategieindex, der 
an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem er das fiktive 
Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 
Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 
Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 
Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch), 
Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate, sonstige 
Anlagezertifikate), Hebelprodukte (Knock-Out-Produkte, Optionsscheine, 
sonstige Hebelprodukte) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender fundamentaler 
Analysen:  
 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 
Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 
Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: DR Investment-Megatrends (268DR90) 
 
Bei dem Wikifolio-Index DR Investment-Megatrends (268DR90) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 
Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 
Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 
Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch), 
Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate), Hebelprodukte 
(Knock-Out-Produkte, Optionsscheine) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer und 
fundamentaler Analysen:  
 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 
Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 
Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 

Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 

Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 

Kurslücken/Gaps) 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Top down – Bottom up 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Zukunfsträchtige Aktien (5478911) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Zukunfsträchtige Aktien (5478911) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 
Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 
Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 
Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch), 
Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate, sonstige 
Anlagezertifikate) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 
fundamentaler und sonstiger Analysen:  
 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 
Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 
Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 
Kurslücken/Gaps) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 

 Newstrading 

 Flowtrading 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Gegen den Strom schwimmen! (ANDWEIT) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Gegen den Strom schwimmen! (ANDWEIT) handelt es sich um 
einen Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert 
indem er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 
Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden 
können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 
fundamentaler und sonstiger Analysen:  
 

 Die relative Stärke 

 Market Profile 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Regionalanalyse 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 

 Newstrading 

 Flowtrading 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Euro Bridge Capital Accumulation (ARGEA01) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Euro Bridge Capital Accumulation (ARGEA01) handelt es sich um 
einen Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert 
indem er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 
Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 
Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 
Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch), 
Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate), Hebelprodukte 
(Optionsscheine, sonstige Hebelprodukte) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender fundamentaler 
Analysen:  
 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 
Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 
Umfeld) 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Investieren wie Benjamin Graham (BJMORAT) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Investieren wie Benjamin Graham (BJMORAT) handelt es sich um 
einen Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert 
indem er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 
Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden 
können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 
fundamentaler und sonstiger Analysen:  
 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 
Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 
Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Börsenbetreiber (BOERSEN) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Börsenbetreiber (BOERSEN) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 
Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden 
können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender fundamentaler 
und sonstiger Analysen:  
 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 
Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 
Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Newstrading 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: boersentrends Deutschland30 (BTDAX30) 
 
Bei dem Wikifolio-Index boersentrends Deutschland30 (BTDAX30) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 
Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden 
können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer 
Analysen:  
 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 
Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 
Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 
Kurslücken/Gaps) 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Autowerte Weltweit (CARVEST) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Autowerte Weltweit (CARVEST) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt. 
 
Die Anlagestrategie wird dabei durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien abgebildet, 
wobei als Grundlage für diese Wertpapiere Baskets und Indizes dienen können: 
 

Hebelprodukte (Knock-Out-Produkte, Optionsscheine, sonstige 
Hebelprodukte) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer 
Analysen:  
 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 
Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 
Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 

Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 

Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 

Kurslücken/Gaps) 

 Trendbestimmungsindikatoren (wie Directional Movement Index (DMI), 

Average Directional Movement Index (ADX), Range Action Verification Index 

(RAVI)) 

 Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

 Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse 

und fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Elliott-Wellen-Theorie (wie Korrekturwellen, Fibonacci-Zahlen als Grundlage 

des Wellenprinzips) 

 Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength 

Index (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On 

Balance Volume (OBV)) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Langweiler mit Pfiff (FHS1000) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Langweiler mit Pfiff (FHS1000) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 
Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 
Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 
Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch), 
Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate, sonstige 
Anlagezertifikate), Hebelprodukte (Knock-Out-Produkte, Optionsscheine, 
sonstige Hebelprodukte) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender fundamentaler 
Analysen:  
 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 
Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 
Umfeld) 

 Regionalanalyse 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
 

 

  



57 
 

Indexbeschreibung: investmentfox Nebenwerte (FOXBETA) 
 
Bei dem Wikifolio-Index investmentfox Nebenwerte (FOXBETA) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 
Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden 
können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender fundamentaler 
und sonstiger Analysen:  
 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 

 Newstrading 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: investmentfox Langzeit-Wachstum (FOXLANG) 
 
Bei dem Wikifolio-Index investmentfox Langzeit-Wachstum (FOXLANG) handelt es sich um 
einen Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert 
indem er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 
Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden 
können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender fundamentaler 
und sonstiger Analysen:  
 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Top Rated Stars (FSP2014) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Top Rated Stars (FSP2014) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 
Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 
Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 
Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch), 
Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 
fundamentaler und sonstiger Analysen:  
 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 
Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 
Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 

Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 

Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 

Kurslücken/Gaps) 

 Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

 Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse 

und fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Intermarketanalyse 

 Die relative Stärke 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 
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 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Value-Aktien Europa Nordamerika (GSVALUE) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Value-Aktien Europa Nordamerika (GSVALUE) handelt es sich um 
einen Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert 
indem er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 
Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden 
können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender fundamentaler 
und sonstiger Analysen:  
 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 
Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 
Umfeld) 

 Regionalanalyse 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Top down – Bottom up 

 Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Japan Value Invest (JAPANVI) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Japan Value Invest (JAPANVI) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 
Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden 
können: 
 

Aktien International (Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 
fundamentaler und sonstiger Analysen:  
 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 
Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 
Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 

Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 

Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 

Kurslücken/Gaps) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Zeitzyklen (wie Dominante Zyklen/Translation, Saisonale Zyklen, 

Präsidentschaftszyklen) 

 Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength 

Index (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On 

Balance Volume (OBV)) 

 Die relative Stärke 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Regionalanalyse 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Top down – Bottom up 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 
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Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
 

 

  



64 
 

Indexbeschreibung: JFolio ETF-Werte (JFOLIO1) 
 
Bei dem Wikifolio-Index JFolio ETF-Werte (JFOLIO1) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt. 
 
Die Anlagestrategie wird dabei durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien abgebildet, 
wobei als Grundlage für diese Wertpapiere Baskets und Indizes dienen: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 
Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 
Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender fundamentaler 
und sonstiger Analysen:  
 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 
Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 
Umfeld) 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Bluechip Hebel Investment (JOAMBL2) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Bluechip Hebel Investment (JOAMBL2) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 
Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 
Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Hebelprodukte (Knock-Out-
Produkte, Optionsscheine, sonstige Hebelprodukte) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 
fundamentaler und sonstiger Analysen:  
 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 
Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 
Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Elliott-Wellen-Theorie (wie Korrekturwellen, Fibonacci-Zahlen als Grundlage 

des Wellenprinzips) 

 Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength 

Index (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On 

Balance Volume (OBV)) 

 Die relative Stärke 

 Regionalanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Newstrading 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 
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Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Long/Short - opportunistic (LSHEDGE) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Long/Short - opportunistic (LSHEDGE) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 
Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 
Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 
Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch), 
Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate, sonstige 
Anlagezertifikate), Hebelprodukte (Knock-Out-Produkte, Optionsscheine, 
sonstige Hebelprodukte) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 
fundamentaler und sonstiger Analysen:  
 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 
Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 
Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Zeitzyklen (wie Dominante Zyklen/Translation, Saisonale Zyklen, 

Präsidentschaftszyklen) 

 Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength 

Index (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On 

Balance Volume (OBV)) 

 Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

 Intermarketanalyse 

 Die relative Stärke 

 Market Profile 
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 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Regionalanalyse 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Top down – Bottom up 

 Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 

 Newstrading 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Defensiv & Zukunftsorientiert (MAIPLUS) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Defensiv & Zukunftsorientiert (MAIPLUS) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 
Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden 
können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender fundamentaler 
und sonstiger Analysen:  
 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 
Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 
Umfeld) 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Newstrading 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Top Dividende M & Tec (MDAXTEC) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Top Dividende M & Tec (MDAXTEC) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 
Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden 
können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien TECDAX, Aktien MDAX) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 
fundamentaler und sonstiger Analysen:  
 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 
Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 
Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Newstrading 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Kurzfristig Breitgestreut Traden (MF86109) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Kurzfristig Breitgestreut Traden (MF86109) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

Fonds (Fonds Immobilien, Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, 
Fonds DAB, Fonds Misch), Anlagezertifikate (Discountzertifikate, 
Bonuszertifikate), Hebelprodukte (Knock-Out-Produkte, Optionsscheine) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 
fundamentaler und sonstiger Analysen:  
 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 
Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 
Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 

Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 

Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 

Kurslücken/Gaps) 

 Zeitzyklen (wie Dominante Zyklen/Translation, Saisonale Zyklen, 

Präsidentschaftszyklen) 

 Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength 

Index (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On 

Balance Volume (OBV)) 

 Intermarketanalyse 

 Market Profile 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 
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Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Streuung Low Volatility (MS1001L) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Streuung Low Volatility (MS1001L) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 
Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 
Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 
Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch), 
Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate, sonstige 
Anlagezertifikate) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 
fundamentaler und sonstiger Analysen:  
 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 
Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 
Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Newstrading 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: SEC - Love me forever (SECLOVE) 
 
Bei dem Wikifolio-Index SEC - Love me forever (SECLOVE) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 
Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 
Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 
fundamentaler und sonstiger Analysen:  
 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength 

Index (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On 

Balance Volume (OBV)) 

 Die relative Stärke 

 Market Profile 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 

 Newstrading 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet.  
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Indexbeschreibung: ABE INVEST Outperform Value (STA0207) 
 
Bei dem Wikifolio-Index ABE INVEST Outperform Value (STA0207) handelt es sich um 
einen Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert 
indem er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs 
Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Rohstoffe ETCs, ETFs Länder 
Sonstige, ETFs DAX, ETFs Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien), Fonds 
(Fonds Immobilien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 
fundamentaler und sonstiger Analysen:  
 

 Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 
Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 
Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 
Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

 Die relative Stärke 

 Market Profile 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Regionalanalyse 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Top down – Bottom up 

 Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 

 Newstrading 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 
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Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Branchen-Folio-TOP5 (TOPFIVE) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Branchen-Folio-TOP5 (TOPFIVE) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 
Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 
Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 
Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch), 
Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate, sonstige 
Anlagezertifikate), Hebelprodukte (Knock-Out-Produkte, Optionsscheine, 
sonstige Hebelprodukte) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender fundamentaler 
und sonstiger Analysen:  
 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 
Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 
Umfeld) 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 

 Newstrading 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Fundamental Long (UNDLONG) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Fundamental Long (UNDLONG) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 
Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden 
können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender fundamentaler 
Analysen:  
 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 
Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 
Umfeld) 

 Regionalanalyse 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Top down – Bottom up 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: US Income Stocks (YCIS001) 
 
Bei dem Wikifolio-Index US Income Stocks (YCIS001) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte und rentenbasierte 
Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive 
Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien USA (Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 
Select) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Nordamerika), Fonds (Fonds Immobilien, Fonds Renten, Fonds 
Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer und 
fundamentaler Analysen:  
 

 Market Profile 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Top down – Bottom up 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Permanent Invest (111PERM9) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Permanent Invest (111PERM9) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs DAX), Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate, 
sonstige Anlagezertifikate), Hebelprodukte (Knock-Out-Produkte, 
Optionsscheine, sonstige Hebelprodukte) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer und 
sonstiger Analysen:  
 

 Trendbestimmungsindikatoren (wie Directional Movement Index (DMI), 
Average Directional Movement Index (ADX), Range Action Verification Index 
(RAVI)) 

 Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Die relative Stärke 

 Newstrading 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: 12/5 global trend & focus 2030 (12502030) 
 
Bei dem Wikifolio-Index 12/5 global trend & focus 2030 (12502030) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Welt, ETFs Rohstoffe ETCs, ETFs 
Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs Branchen, ETFs 
EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa Gesamt, ETFs 
Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, Fonds Renten, 
Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch), Anlagezertifikate 
(Discountzertifikate, Bonuszertifikate, sonstige Anlagezertifikate), 
Hebelprodukte (Optionsscheine, sonstige Hebelprodukte) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 
fundamentaler und sonstiger Analysen:  
 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 
Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 
Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Trendbestimmungsindikatoren (wie Directional Movement Index (DMI), 

Average Directional Movement Index (ADX), Range Action Verification Index 

(RAVI)) 

 Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

 Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse 

und fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Zeitzyklen (wie Dominante Zyklen/Translation, Saisonale Zyklen, 

Präsidentschaftszyklen) 

 Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

 Die relative Stärke 

 Market Profile 
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 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Top down – Bottom up 

 Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 

 Newstrading 

 Flowtrading 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: trendtrading 2020 (29101982) 
 
Bei dem Wikifolio-Index trendtrading 2020 (29101982) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 
Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 
Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 
Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch), 
Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate), Hebelprodukte 
(Knock-Out-Produkte, Optionsscheine) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 
fundamentaler und sonstiger Analysen:  
 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 
Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 
Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse 

und fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

 Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

 Die relative Stärke 

 Market Profile 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Regionalanalyse 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 
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 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Top down – Bottom up 

 Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 

 Newstrading 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: ZAMBA FE (2ZAMBAFE) 
 
Bei dem Wikifolio-Index ZAMBA FE (2ZAMBAFE) handelt es sich um einen Strategieindex, 
der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem er das fiktive 
Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 
Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden 
können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender fundamentaler 
und sonstiger Analysen:  
 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 
Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 
Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Newstrading 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Three sector stockpicks (3SECTORS) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Three sector stockpicks (3SECTORS) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 
Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden 
können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 
fundamentaler und sonstiger Analysen:  
 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 
Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 
Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 
Kurslücken/Gaps) 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 

 Newstrading 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: SKIM - Rohstoff-Werte (55609075) 
 
Bei dem Wikifolio-Index SKIM - Rohstoff-Werte (55609075) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt. 
 
Die Anlagestrategie wird dabei durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien abgebildet, 
wobei als Grundlage für diese Wertpapiere Baskets und Indizes dienen können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Welt, ETFs Rohstoffe ETCs, ETFs 
Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs Branchen, ETFs 
EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs 
Sonstige), Fonds (Fonds Aktien, Fonds DAB, Fonds Misch), Anlagezertifikate 
(sonstige Anlagezertifikate) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender fundamentaler 
und sonstiger Analysen:  
 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 
Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 
Umfeld) 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Newstrading 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Winners minus Loosers (91827364) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Winners minus Loosers (91827364) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte und rentenbasierte 
Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive 
Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
MDAX) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

Fonds (Fonds Geldmarkt) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer 
Analysen:  
 

 Die relative Stärke 
 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Augmented Reality (AR) - Branche (AUGREALI) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Augmented Reality (AR) - Branche (AUGREALI) handelt es sich um 
einen Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert 
indem er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 
Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden 
können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Branchen) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 
fundamentaler und sonstiger Analysen:  
 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 
Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 
Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength 

Index (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On 

Balance Volume (OBV)) 

 Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

 Intermarketanalyse 

 Die relative Stärke 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Newstrading 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 
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Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Biotech und Pharma + (BIOTECH1) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Biotech und Pharma + (BIOTECH1) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 
Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 
Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 
Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch), 
Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate, sonstige 
Anlagezertifikate) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 
fundamentaler und sonstiger Analysen:  
 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 
Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 
Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 

Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 

Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 

Kurslücken/Gaps) 

 Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

 Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength 

Index (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On 

Balance Volume (OBV)) 

 Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 
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 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Regionalanalyse 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 

 Newstrading 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: CASHBACK (CASHBACK) 
 
Bei dem Wikifolio-Index CASHBACK (CASHBACK) handelt es sich um einen Strategieindex, 
der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem er das fiktive 
Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 
Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 
Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 
Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch), 
Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate, sonstige 
Anlagezertifikate), Hebelprodukte (Knock-Out-Produkte, Optionsscheine, 
sonstige Hebelprodukte) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 
fundamentaler und sonstiger Analysen:  
 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 
Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 
Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 
Kurslücken/Gaps) 

 Market Profile 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Newstrading 

 Flowtrading 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet.  
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Indexbeschreibung: Trendfolger Charttechnik (DAXTFCHT) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Trendfolger Charttechnik (DAXTFCHT) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte und rentenbasierte 
Anlagestrategie verfolgt. 
 
Die Anlagestrategie wird dabei durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien abgebildet, 
wobei als Grundlage für diese Wertpapiere Baskets und Indizes dienen: 
 

ETFs (ETFs Sonstige Bonds, ETFs DAX, ETFs Europa Bonds, ETFs 
Sonstige) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer und 
sonstiger Analysen:  
 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 
Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 
Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 

Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 

Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 

Kurslücken/Gaps) 

 Trendbestimmungsindikatoren (wie Directional Movement Index (DMI), 

Average Directional Movement Index (ADX), Range Action Verification Index 

(RAVI)) 

 Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

 Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse 

und fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Elliott-Wellen-Theorie (wie Korrekturwellen, Fibonacci-Zahlen als Grundlage 

des Wellenprinzips) 

 Zeitzyklen (wie Dominante Zyklen/Translation, Saisonale Zyklen, 

Präsidentschaftszyklen) 

 Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength 

Index (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On 

Balance Volume (OBV)) 

 Die relative Stärke 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 
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Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Komplex4You (DEKOMPLE) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Komplex4You (DEKOMPLE) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 
Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden 
können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 
fundamentaler und sonstiger Analysen:  
 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 
Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 
Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength 

Index (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On 

Balance Volume (OBV)) 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Regionalanalyse 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 

 Newstrading 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Dividenden Aristokraten + System (DIVARSTI) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Dividenden Aristokraten + System (DIVARSTI) handelt es sich um 
einen Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert 
indem er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 
Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden 
können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender fundamentaler 
und sonstiger Analysen:  
 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 
Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 
Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Newstrading 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Dividendenstrategie weltweit (DIVRAP83) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Dividendenstrategie weltweit (DIVRAP83) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 
Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden 
können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer und 
fundamentaler Analysen:  
 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 
Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 
Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: CATE's Women Select (DORO2001) 
 
Bei dem Wikifolio-Index CATE's Women Select (DORO2001) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte und rohstoffbasierte 
Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive 
Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Basic Resources) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer und 
fundamentaler Analysen:  
 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 
Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 
Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 

Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 

Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 

Kurslücken/Gaps) 

 Trendbestimmungsindikatoren (wie Directional Movement Index (DMI), 

Average Directional Movement Index (ADX), Range Action Verification Index 

(RAVI)) 

 Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse 

und fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

 Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength 

Index (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On 

Balance Volume (OBV)) 

 Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

 Die relative Stärke 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 
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 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: ABE INVEST QUALITY (ECHTWERT) 
 
Bei dem Wikifolio-Index ABE INVEST QUALITY (ECHTWERT) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 
Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 
Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 
Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch), 
Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate), Hebelprodukte 
(Knock-Out-Produkte, Optionsscheine) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 
fundamentaler und sonstiger Analysen:  
 

 Die relative Stärke 

 Market Profile 

 Regionalanalyse 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: EWPowerTrend (EWPT2015) 
 
Bei dem Wikifolio-Index EWPowerTrend (EWPT2015) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt. 
 
Die Anlagestrategie wird dabei durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien abgebildet, 
wobei als Grundlage für diese Wertpapiere Baskets und Indizes dienen können: 
 

Hebelprodukte (Knock-Out-Produkte, Optionsscheine, sonstige 
Hebelprodukte) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer 
Analysen:  
 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 
Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 
Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Elliott-Wellen-Theorie (wie Korrekturwellen, Fibonacci-Zahlen als Grundlage 

des Wellenprinzips) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: FHI Eigenkapital (FHIEK001) 
 
Bei dem Wikifolio-Index FHI Eigenkapital (FHIEK001) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 
Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden 
können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender fundamentaler 
und sonstiger Analysen:  
 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 
Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 
Umfeld) 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 

 Newstrading 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Mary Power (FJSLFKRF) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Mary Power (FJSLFKRF) handelt es sich um einen Strategieindex, 
der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem er das fiktive 
Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt. 
 
Die Anlagestrategie wird dabei durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien abgebildet, 
wobei als Grundlage für diese Wertpapiere Baskets und Indizes dienen können: 
 

Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate, sonstige 
Anlagezertifikate), Hebelprodukte (Knock-Out-Produkte, Optionsscheine, 
sonstige Hebelprodukte) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 
fundamentaler und sonstiger Analysen:  
 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 
Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 
Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 

Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 

Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 

Kurslücken/Gaps) 

 Trendbestimmungsindikatoren (wie Directional Movement Index (DMI), 

Average Directional Movement Index (ADX), Range Action Verification Index 

(RAVI)) 

 Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

 Intermarketanalyse 

 Die relative Stärke 

 Market Profile 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Regionalanalyse 

 Top down – Bottom up 

 Newstrading 

 Flowtrading 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 
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Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: investmentfox Unterbewertung (FOXALPHA) 
 
Bei dem Wikifolio-Index investmentfox Unterbewertung (FOXALPHA) handelt es sich um 
einen Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert 
indem er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 
Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden 
können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender fundamentaler 
und sonstiger Analysen:  
 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 
Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 
Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Levermann Turbo (GAPCLOSE) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Levermann Turbo (GAPCLOSE) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

Hebelprodukte (Optionsscheine) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 
fundamentaler und sonstiger Analysen:  
 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 
Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 
Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 

Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 

Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 

Kurslücken/Gaps) 

 Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength 

Index (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On 

Balance Volume (OBV)) 

 Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

 Intermarketanalyse 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Regionalanalyse 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 
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 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 

 Newstrading 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Rund um Gesund (GESUNDRU) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Rund um Gesund (GESUNDRU) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 
Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden 
können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender fundamentaler 
und sonstiger Analysen:  
 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 
Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 
Umfeld) 

 Regionalanalyse 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Top down – Bottom up 

 Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 

 Newstrading 

 Flowtrading 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Gehebeltes Index Trend Trading (GINDEXTT) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Gehebeltes Index Trend Trading (GINDEXTT) handelt es sich um 
einen Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert 
indem er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien USA (Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, 
Aktien NASDAQ 100 Select) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Welt, ETFs Deutschland, ETFs Länder 
Sonstige, ETFs DAX, ETFs Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs 
Europa Gesamt), Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate, 
sonstige Anlagezertifikate), Hebelprodukte (Knock-Out-Produkte, 
Optionsscheine) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer 
Analysen:  
 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 
Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 
Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 

Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 

Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 

Kurslücken/Gaps) 

 Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

 Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse 

und fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

 Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Goldene Zeiten (GOLD9000) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Goldene Zeiten (GOLD9000) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 
Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 
Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 
fundamentaler und sonstiger Analysen:  
 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 
Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 
Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 

Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 

Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 

Kurslücken/Gaps) 

 Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

 Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse 

und fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 

 Newstrading 
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Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Immobilien Deutschland (HWIMMDE1) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Immobilien Deutschland (HWIMMDE1) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte und rentenbasierte 
Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive 
Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien Hot 
Stocks (Aktien Hot Stocks) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Länder Europa, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs 
DAX, ETFs Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Europa Gesamt, ETFs 
Sonstige) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 
fundamentaler und sonstiger Analysen:  
 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 
Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 
Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Dr. Spekulatius (AUT) (JEFFPANS) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Dr. Spekulatius (AUT) (JEFFPANS) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 
Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 
Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 
Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch), 
Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate, sonstige 
Anlagezertifikate), Hebelprodukte (Knock-Out-Produkte, Optionsscheine, 
sonstige Hebelprodukte) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 
fundamentaler und sonstiger Analysen:  
 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 
Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 
Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 

Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 

Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 

Kurslücken/Gaps) 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Newstrading 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet.  
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Indexbeschreibung: simplyWorld (JOAMBLO4) 
 
Bei dem Wikifolio-Index simplyWorld (JOAMBLO4) handelt es sich um einen Strategieindex, 
der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem er das fiktive 
Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 
Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 
Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 
fundamentaler und sonstiger Analysen:  
 

 Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse 
und fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-
Böden, V- und Untertassen-Formation) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Elliott-Wellen-Theorie (wie Korrekturwellen, Fibonacci-Zahlen als Grundlage 

des Wellenprinzips) 

 Zeitzyklen (wie Dominante Zyklen/Translation, Saisonale Zyklen, 

Präsidentschaftszyklen) 

 Die relative Stärke 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Newstrading 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: World Asset Allocation (JOAMBLO7) 
 
Bei dem Wikifolio-Index World Asset Allocation (JOAMBLO7) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 
Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 
Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 
fundamentaler und sonstiger Analysen:  
 

 Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-
Formation) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Elliott-Wellen-Theorie (wie Korrekturwellen, Fibonacci-Zahlen als Grundlage 

des Wellenprinzips) 

 Zeitzyklen (wie Dominante Zyklen/Translation, Saisonale Zyklen, 

Präsidentschaftszyklen) 

 Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength 

Index (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On 

Balance Volume (OBV)) 

 Die relative Stärke 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Newstrading 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 
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Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: LowRisk (LOWRISK5) 
 
Bei dem Wikifolio-Index LowRisk (LOWRISK5) handelt es sich um einen Strategieindex, der 
an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem er das fiktive 
Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 
Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 
Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 
Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer und 
fundamentaler Analysen:  
 

 Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 
Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 
Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 
Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

 Market Profile 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Internationale Werte nach Trend (MAQUILO1) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Internationale Werte nach Trend (MAQUILO1) handelt es sich um 
einen Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert 
indem er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 
Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 
Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Anlagezertifikate 
(Discountzertifikate, Bonuszertifikate, sonstige Anlagezertifikate), 
Hebelprodukte (Knock-Out-Produkte, Optionsscheine, sonstige 
Hebelprodukte) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 
fundamentaler und sonstiger Analysen:  
 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 
Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 
Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 

Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 

Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 

Kurslücken/Gaps) 

 Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength 

Index (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On 

Balance Volume (OBV)) 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 
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Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: AAAplus WACHSTUM (NUMMERO1) 
 
Bei dem Wikifolio-Index AAAplus WACHSTUM (NUMMERO1) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 
Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 
Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 
Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch), 
Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate, sonstige 
Anlagezertifikate), Hebelprodukte (Knock-Out-Produkte, Optionsscheine, 
sonstige Hebelprodukte) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 
fundamentaler und sonstiger Analysen:  
 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 
Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 
Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 

Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 

Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 

Kurslücken/Gaps) 

 Trendbestimmungsindikatoren (wie Directional Movement Index (DMI), 

Average Directional Movement Index (ADX), Range Action Verification Index 

(RAVI)) 

 Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

 Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse 

und fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Elliott-Wellen-Theorie (wie Korrekturwellen, Fibonacci-Zahlen als Grundlage 

des Wellenprinzips) 

 Zeitzyklen (wie Dominante Zyklen/Translation, Saisonale Zyklen, 

Präsidentschaftszyklen) 
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 Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength 

Index (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On 

Balance Volume (OBV)) 

 Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

 Intermarketanalyse 

 Die relative Stärke 

 Market Profile 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Regionalanalyse 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Top down – Bottom up 

 Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 

 Newstrading 

 Flowtrading 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Champion (NUMMERO2) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Champion (NUMMERO2) handelt es sich um einen Strategieindex, 
der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem er das fiktive 
Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 
Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 
Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 
Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch), 
Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate, sonstige 
Anlagezertifikate), Hebelprodukte (Knock-Out-Produkte, Optionsscheine, 
sonstige Hebelprodukte) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 
fundamentaler und sonstiger Analysen:  
 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 
Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 
Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 

Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 

Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 

Kurslücken/Gaps) 

 Trendbestimmungsindikatoren (wie Directional Movement Index (DMI), 

Average Directional Movement Index (ADX), Range Action Verification Index 

(RAVI)) 

 Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

 Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse 

und fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Elliott-Wellen-Theorie (wie Korrekturwellen, Fibonacci-Zahlen als Grundlage 

des Wellenprinzips) 

 Zeitzyklen (wie Dominante Zyklen/Translation, Saisonale Zyklen, 

Präsidentschaftszyklen) 
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 Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength 

Index (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On 

Balance Volume (OBV)) 

 Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

 Intermarketanalyse 

 Die relative Stärke 

 Market Profile 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Regionalanalyse 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Top down – Bottom up 

 Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 

 Newstrading 

 Flowtrading 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Nebenwerte Global Trading OS (NWGL00OS) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Nebenwerte Global Trading OS (NWGL00OS) handelt es sich um 
einen Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert 
indem er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt. 
 
Die Anlagestrategie wird dabei durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien abgebildet, 
wobei als Grundlage für diese Wertpapiere Baskets und Indizes dienen können: 
 

Hebelprodukte (Knock-Out-Produkte, Optionsscheine, sonstige 
Hebelprodukte) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer und 
fundamentaler Analysen:  
 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 
Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 
Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Regionalanalyse 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: PROFITMAKER 3 (PM000003) 
 
Bei dem Wikifolio-Index PROFITMAKER 3 (PM000003) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 
Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 
Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 
Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch), 
Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate, sonstige 
Anlagezertifikate), Hebelprodukte (Knock-Out-Produkte, Optionsscheine, 
sonstige Hebelprodukte) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer 
Analysen:  
 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 
Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 
Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 

Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 

Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 

Kurslücken/Gaps) 

 Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

 Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse 

und fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Elliott-Wellen-Theorie (wie Korrekturwellen, Fibonacci-Zahlen als Grundlage 

des Wellenprinzips) 

 Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength 

Index (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 
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Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On 

Balance Volume (OBV)) 

 Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

 Intermarketanalyse 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Rebounds (REBOUNDS) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Rebounds (REBOUNDS) handelt es sich um einen Strategieindex, 
der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem er das fiktive 
Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 
Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 
Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 
Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch), 
Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate, sonstige 
Anlagezertifikate), Hebelprodukte (Knock-Out-Produkte, Optionsscheine, 
sonstige Hebelprodukte) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 
fundamentaler und sonstiger Analysen:  
 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 
Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 
Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 

Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 

Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 

Kurslücken/Gaps) 

 Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse 

und fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Zeitzyklen (wie Dominante Zyklen/Translation, Saisonale Zyklen, 

Präsidentschaftszyklen) 

 Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength 

Index (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On 

Balance Volume (OBV)) 
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 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Regionalanalyse 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 

 Newstrading 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Renten ETF-Werte (RENTEETF) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Renten ETF-Werte (RENTEETF) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt. 
 
Die Anlagestrategie wird dabei durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien abgebildet, 
wobei als Grundlage für diese Wertpapiere Baskets und Indizes dienen: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 
Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 
Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender fundamentaler 
Analysen:  
 

 Regionalanalyse 
 

Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Trendbereiche nach Ichimoku (RESOUR00) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Trendbereiche nach Ichimoku (RESOUR00) handelt es sich um 
einen Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert 
indem er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 
Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 
Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Gesamt, ETFs Basic 
Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Aktien), Anlagezertifikate 
(Discountzertifikate, Bonuszertifikate, sonstige Anlagezertifikate) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 
fundamentaler und sonstiger Analysen:  
 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 
Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 
Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 

Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 

Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 

Kurslücken/Gaps) 

 Trendbestimmungsindikatoren (wie Directional Movement Index (DMI), 

Average Directional Movement Index (ADX), Range Action Verification Index 

(RAVI)) 

 Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

 Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse 

und fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Zeitzyklen (wie Dominante Zyklen/Translation, Saisonale Zyklen, 

Präsidentschaftszyklen) 

 Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength 

Index (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 
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Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On 

Balance Volume (OBV)) 

 Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

 Intermarketanalyse 

 Die relative Stärke 

 Market Profile 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Regionalanalyse 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Top down – Bottom up 

 Newstrading 

 Flowtrading 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Shares all over the World (SILVIA18) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Shares all over the World (SILVIA18) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 
Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden 
können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 
fundamentaler und sonstiger Analysen:  
 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 
Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 
Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Trendbestimmungsindikatoren (wie Directional Movement Index (DMI), 

Average Directional Movement Index (ADX), Range Action Verification Index 

(RAVI)) 

 Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

 Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse 

und fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

 Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

 Intermarketanalyse 

 Die relative Stärke 

 Market Profile 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Regionalanalyse 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 

 Newstrading 

 Flowtrading 
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 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Swing Trading BMR (SWINGBMR) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Swing Trading BMR (SWINGBMR) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 
Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 
Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 
Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch), 
Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate, sonstige 
Anlagezertifikate) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer 
Analysen:  
 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 
Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 
Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse 

und fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Elliott-Wellen-Theorie (wie Korrekturwellen, Fibonacci-Zahlen als Grundlage 

des Wellenprinzips) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Dividenden mit Konsumgütern (THB21081) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Dividenden mit Konsumgütern (THB21081) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 
Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 
Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 
Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch), 
Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender fundamentaler 
und sonstiger Analysen:  
 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 
Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 
Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: The World (THEWORLD) 
 
Bei dem Wikifolio-Index The World (THEWORLD) handelt es sich um einen Strategieindex, 
der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem er das fiktive 
Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt. 
 
Die Anlagestrategie wird dabei durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien abgebildet, 
wobei als Grundlage für diese Wertpapiere Baskets und Indizes dienen können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 
Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 
Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 
Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch), 
Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate, sonstige 
Anlagezertifikate) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender fundamentaler 
Analysen:  
 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 
Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 
Umfeld) 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Weite Welt der Aktien (WEITWELT) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Weite Welt der Aktien (WEITWELT) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 
Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden 
können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 
fundamentaler und sonstiger Analysen:  
 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 
Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 
Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 

Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 

Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 

Kurslücken/Gaps) 

 Trendbestimmungsindikatoren (wie Directional Movement Index (DMI), 

Average Directional Movement Index (ADX), Range Action Verification Index 

(RAVI)) 

 Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

 Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse 

und fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Zeitzyklen (wie Dominante Zyklen/Translation, Saisonale Zyklen, 

Präsidentschaftszyklen) 

 Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

 Intermarketanalyse 

 Die relative Stärke 

 Market Profile 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Regionalanalyse 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 
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 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 

 Newstrading 

 Flowtrading 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Marktführer DACH-Region (WF01DACH) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Marktführer DACH-Region (WF01DACH) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 
Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden 
können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender fundamentaler 
und sonstiger Analysen:  
 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 
Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 
Umfeld) 

 Regionalanalyse 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Special Investments 1 (WF0ASAP2) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Special Investments 1 (WF0ASAP2) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 
Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 
Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 
Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch), 
Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate, sonstige 
Anlagezertifikate), Hebelprodukte (Knock-Out-Produkte, Optionsscheine, 
sonstige Hebelprodukte) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 
fundamentaler und sonstiger Analysen:  
 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 
Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 
Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 

Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 

Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 

Kurslücken/Gaps) 

 Trendbestimmungsindikatoren (wie Directional Movement Index (DMI), 

Average Directional Movement Index (ADX), Range Action Verification Index 

(RAVI)) 

 Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

 Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse 

und fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Elliott-Wellen-Theorie (wie Korrekturwellen, Fibonacci-Zahlen als Grundlage 

des Wellenprinzips) 

 Zeitzyklen (wie Dominante Zyklen/Translation, Saisonale Zyklen, 

Präsidentschaftszyklen) 
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 Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength 

Index (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On 

Balance Volume (OBV)) 

 Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

 Intermarketanalyse 

 Die relative Stärke 

 Market Profile 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Regionalanalyse 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Top down – Bottom up 

 Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 

 Newstrading 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Nach § 16 Abs. 3 Wertpapierprospektgesetz können Anleger, die vor der 

Veröffentlichung des Nachtrags eine auf den Erwerb oder die Zeichnung der 

Wertpapiere gerichtete Willenserklärung abgegeben haben, diese innerhalb einer Frist 

von zwei Werktagen nach Veröffentlichung des Nachtrags widerrufen, sofern der neue 

Umstand oder die Unrichtigkeit gemäß § 16 Abs. 1 Wertpapierprospektgesetz vor dem 

endgültigen Schluss des öffentlichen Angebots und vor der Lieferung der Wertpapiere 

eingetreten ist. Der Widerruf ist an die Lang & Schwarz Aktiengesellschaft, Breite 

Straße 34, 40213 Düsseldorf, zu richten. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Düsseldorf, 03. März 2015 
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gez. André Bütow 

Lang & Schwarz Aktiengesellschaft 

 


